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Herrlich, dieses neue Parfum...Man besitzt ein Haus am Wiesenrand, geht täg-lich mit langen Spaziergängen durch die freieNatur, gräbt gerne Löcher und wäre auch bereitzu jagen. Darf aber nicht! Den Knochen hütetman auch beim Schlafen, man weiß ja nie!Schließlich kommt man aus dem absolutenElend, hat nur Not und Entbehrung erfahren.Familie Fülöp aus Radolfzell hat in Melli aus„Demirtas“ ihren Traumhund gefunden.

Hündin Tulpe geht zu Brigitte Uzarek vom
Tierschutz Euskirchen. Auch sie kommt aus dem
Tierheim „Demirtas“ und ist ein traumatisierter
Hund, wie die meisten. Aber was kann einem
Hund besseres passieren, als in Deutschland zu lan-
den. Viel Glück, du schöne Blume...

Von Glückspilzen...

Dieser unbekannte Duft der Gräser...

Hübsche Hündin Emmy aus dem

Tierheim „Demirtas“ war völlig veräng-

stigt, doch mit viel Liebe und einer

Chiemgauer Hundeflüsterin avancierte

sie zu einer selbstbewussten Dame von

Welt - das heißt vom Chiemsee. 

Liebe Grüße von Christina

Kumpfmüller aus Gragerstätt

Wuschel, der Weihnachtshund, war im Tierheim„Demirtas“ als Muezzin unterwegs, bis Frau MonikaMartone aus Rosbach in Hessen, diesen kleinenKleffer zum Christentum bekehrte. Nun  feiert er ganzchristliche Weihnachten und ist glücklich. FrauMartone hat schon weit über 30 Hunden aus unse-rem Tierheim ein tolles Zuhause vermittelt. Dafürdanken nicht nur die Hunde, auch wir bedanken unsvon Herzen für diese große Hilfe...

Wenn Sie einen Hund aus unserem
Tierheim „Demirtas“ 

adoptieren möchten, rufen Sie bitte
unsere Frau Pickel an:

Telefon 089 - 47 07 70 09
Büro   089 - 39 77 22

Das Hinkebein
liebt Pferde. Die
Pferde lieben ihre
zwei Hundefreun-
de - oder auch
nicht - aber alle
lieben Sita Jenker.
Als Frau Jenker den
Hund Betty vom
Tierheim

„Demirtas“ nach Deutschland holte, war es Liebe auf den
ersten Blick. Betty macht nur Freude. So gesellte sich noch
Kaisy aus „Demirtas“ dazu, die nach einer Verletzung zwar
hinkt, aber sonst eine fröhliche Hündin ist. Das Trio ver-
steht sich prima und reiten lernen wollen sie erst später...

Wir

danken von

Herzen allen, die

ein Tier aus dem

Elend bei sich auf-

genommen

haben.



Aber, aber, Sissy...Nach zwei Jahren Straßenelend in der Türkei,danach Einlieferung ins Tierheim „Demirtas“, avan-
cierte man nahtlos und ohne Probleme zurPrinzessin, die täglich bekocht wird und ihr Mahl
bereits im Liegen zu sich nimmt. Man gönnt sich ja
sonst nichts.
Familie Kühner in Heidelberg ist glücklich.
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Hündin Sultan. Sie ist die älteste Hündin (15) in unse-rem Tierheim „Demirtas“. Vor drei Jahren brachteman sie. Vorher lebte sie vor einem Market in Alanyafriedlich, bis eine Türkin, die neu in das Viertel zog,sie wegschaffen ließ. Eine traurige Hündin, die so vielkann und so wenig durfte...

Man teilt sich nicht Tisch, nur das Bett...

Städtler und Walldorf haben früher bei der Muppet-

Show im Fernsehen mitgearbeitet. Schön wär’s!

Leider sitzen sie noch im Tierheim „Demirtas“  und

warten und warten und vielleicht...eines

Tages....kommt jemand vorbei...und... nimmt uns

mit...?

Fast so schön wie Mona Lisa...

Sie hatte im Tierheim „Demirtas“ resigniert und jede

Hoffnung für sich aufgegeben. Aber manchmal küsst einen

doch Fortuna. Mona lebt jetzt am schönen Bodensee bei

Frau Blatz. Man fährt in die Bretagne in Urlaub und lebt

auch sonst wie Gott in Frankreich. Ist das nicht eine

Karriere?  Vom hungrigen Straßenhund zur Mona Lisa am

Bodensee...

Zzzzzzzzzz...

Häschen jagen...

Wehe, wenn ein

Langohr vorwitzig aus

dem Gras spitzt, dann

werden  Linas Jagd-

instinkte geweckt.

Hund Lina aus dem

Tierheim „Demirtas“

traf bei Rita

Piatkowskis Tochter

Sandra in Dortmund

auf ihren alten Tierheim-

Freund Bodo. Die Freude war

groß. Lina lernt gerade neben

dem Fahrrad herzulaufen. Ein

Stückchen Wurst beschleunigt

hier das Lernen. Trotzdem

träumt man von Häschen.

Man darf doch noch Träume

haben...

Liebe Tierhilfe Süden,
hier ein paar Fotos von unseren
süßen Chaoten. Mein Sohn Felix
und Bodo sind mittlerweile ein tol-
les Team geworden. Auch mit
unserer älteren Hündin kommen
beide gut aus und Klein-Felix lei-
stet richtig gute Erziehungarbeit, wie man sieht.
Hoppe, hoppe Reiter - es geht fröhlich weiter.
Wir sind froh, dass Bodo bei uns ist. Das lange Warten hat sich gelohnt.
Liebe Grüße  Sandra Piatkowski, Dortmund

... und anderen Geschichten
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Glückskatzen...

Kleiner frecher, lädierter Kater Franki schaut,

als könnte er kein Wässerchen trüben, dabei

hat es der Straßenkater aus Sofia faustdick

hinter - nur einem - Ohr. Eine „Kollision“ mit

einem Straßenhund! Und mit seinen drei

Beinchen hängt er seine vier Freunde allemal

noch ab. Er war wirklich ein Häufchen Elend.

Familie Helga Schaumburger, in Seeon, in

Bayern ist glücklich mit ihm.

Liebe Tierhilfe Süden,
Katze Shelly aus Sofia bekam
einen Traumplatz.
Meine Eltern haben sich sofort
in Shelly verliebt. Mein Vater,
der sich seit dem Tod seiner
Katze nicht mehr wohl fühlte,
lacht seither den ganzen Tag.
Nochmals ganz lieben Dank für
Ihre Hilfe und Unterstützung.
Ohne Sie wäre dies ja nicht
möglich gewesen.
Ihre Anne Kötter, München

Von ihren drei Katzen ist Katze Nina aus Sofia

die scheueste, aber redseligste. Man hat sich

ja viel zu erzählen, wenn  jeder aus einem

anderen Land kommt. Nina hat Stammkater

Robin (19)  sofort um die Pfote gewickelt,

ganz zum Ärger von Katze Leonie, die seither

von Robin abgeschrieben ist. 

So spielt das Leben: Typisch Männer! 

Alles Gute Ihrem Trio, liebe Frau

Gudrun Baschelke in Hamburg

Willi und Peggy, zwei verlassener Straßenkatzen ausSofia, die unsere Frau Herfort immer fütterte, hat sichFrau Anja Schröner, Petershagen bei Berlin angenommen.Obwohl sie noch eigene „Couch-Kartoffeln“ hat, war ihrMitleid für die beiden groß.
Wir danken Frau Schröner von Herzen! 

Kätzchen Soleil aus Malta wäre fast erblindet. Siewurde von Tierschützern winzig und krank gefunden.Aus Angst wollte sie die Wände hochgehen. Doch nunist sie bei Familie Wiest in Gauting, in Bayern gelandetund hat auch schon einen großen Labrador-Freund,den sie in die Pfoten beist, lieb gewonnen.Gute Besserung, du kleiner Sonnenschein...

Zwei Schönheiten - Janine und Paul -, der aus
Sofia kam und ein ganz armer Straßenkerl war.
Nun hat er eine richtige Familie mit Oma,
Mama, Kindern und einem Hunde-Freund.
Besser kann man es nicht bekommen. Oder?
Alles Gute dieser netten Großfamilie!
Janine Schnabel, München




